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Einfügen über "Kopf - und Fußzeile"

ĂDas Schlimmste an der Scham ist, dass man glaubt, 
man wªre die Einzige, die so empfindet.ñ

Annie Ernaux
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KINDERARMUT 
IN ÖSTERREICH
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19%
der in Österreich lebenden 
Kinder und Jugendlichen sind armutsgefährdet.

Das entspricht fast  jedem 5. Kind in Österreich .

303.000 Kinder*
sind von Armut betroffen. 

Armut verbreitet sich unter Kindern und Jugendlichen stärker als 
in anderen sozialen Gruppen.

Daten & Fakten (QUELLE: EU -Silc 2020)
*Angabe bezieht sich auf unter 19 jährige 
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CORONA & KINDERARMUT
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WAR ES FÜR SIE BELASTEND, DASS IHRE KINDER 
NICHT MEHR IN DIE SCHULE KONNTEN?

SEHR
18%

ZIEMLICH
46%

KAUM
13%

GAR 
NICHT
18%

Rund zwei Drittel aller Betroffenen, die 
befragt wurden, beschrieb die Situation, dass 
ihre Kinder während der Krise nicht mehr in 
die Schule beziehungsweise den Kindergarten 
gehen konnten, als sehr bis ziemlich 
belastend . Viele berichten von finanziellen 
Problemen, wegen der Mehrkosten durch das 
Home Schooling , einige auch von Schulden, 
wegen des notwendigen Ankaufs von Laptops 
für den Unterricht von zu Hause. 

5% keine Veränderung
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WIE SCHÄTZEN SIE DIE LEBENSQUALITÄT IHRER FAMILIE EIN?

Gut

Sehr gut

Befriedigend

Genügend

Gut
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a 50 Prozent der Befragten haben ihre 

aktuelle Lebensqualität in Zeiten von 
COVID mit der negativen Schulnote 4 bis 5 
beurteilt. 

Vor Corona hat keine dieser Familien ihre 
Lebenssituation mit einem Fünfer bewertet 
und nur 7 Prozent mit einem Vierer. Eine 
enorm hohe Steigerung, die ein 
bezeichnender Gradmesser für den 
verstärkten Benachteiligungseffekt von 
armutsbetroffenen Kindern in der Krise ist. 
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HABEN SICH IHRE KINDER WÄHREND DER CORONA - KRISE 
EMOTIONAL VERÄNDERT? 

Ja Nein

57%

41%

Ja Nein

53%

46%

Ja Nein

74%

24%

Sie waren einsamer Sie waren aggressiver Sie waren trauriger

2% t rifft nicht zu 1% t rifft nicht zu 2% t rifft nicht zu
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KINDERGRUNDSICHERUNG
IN ÖSTERREICH

EINE UTOPIE? 
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WAS KOSTET 1 KIND ?
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WAS KOSTET 1 KIND ?

200 ú

425 ú

6
2
5
 
ú

Ohne Staffelung nach Alter 
oder Anzahl der Kinder

Benachteiligungen in den 
Dimensionen materielle 
Versorgung, Bildung, Soziales und 
Gesundheit auszugleichen.

Maximalbetrag für 
armutsgefährdete 
Kinder

12x jährlich
bis zum 18. 
Lebensjahr
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SENKUNG DER ARMUTSGEFÄHRDUNGSRATE
EINFÜHRUNG KINDERGRUNDSICHERUNG

aller armutsgefährdeter Kinder
könnten aus der Armut befreit werden. 

2/3
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KINDERARMUT 
ABSCHAFFEN

DIE UMSETZUNG
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Ă[é] [Heute] in der Schui , hams
mi gefragt: hast as Geld mit? 
Und i hab dann gsagt , ah na mei
Mama bringts ma noch, weil wir 
ham ka Göd daham ghobt , dann 
homs olle zum lochen 
angfongan .ñ

Bub, 10 Jahre 
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Ă[In meinem Zimmer] is
eigentlich eh nix drin. 
[é] Eiso ka Regale, zwa
Bett ´ n , eiso jo , zwa
Bett ´ n..ñ

Mädchen, 13 Jahre 
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KINDERARMUT ABSCHAFFEN 
DIE UMSETZUNG

1 Familie pro Bundesland

mit sozialarbeiterischer
Begleitung

f inanziert durch Spenden


